
 

16. Juli 2025 

Ausstellungseröffnung:  
200 Jahre Sparkasse Bremen – zwei Jahrhunderte Bremer Geschichte 
 

Bremen, 16. Juli 2025 – Anlässlich ihres 200-jährigen Bestehens hat die Sparkasse Bremen heute im 

Rahmen eines Pressetermins ihre große Jubiläumsausstellung „200 Jahre Sparkasse Bremen – 

#möglichmachen seit 1825“ vorgestellt. Die Ausstellung ist ab dem 17. Juli 2025 im historischen Haus 

Am Markt öffentlich zugänglich und lädt zu einer eindrucksvollen Zeitreise durch zwei Jahrhunderte 

Bremer Sparkassengeschichte ein. 

 

Die Ausstellung beleuchtet zentrale Bereiche der Entwicklung des Unternehmens – vom Geschäft mit 

Privatkund:innen und Unternehmen bis zum vielfältigen gesellschaftlichen Engagement der Sparkasse 

Bremen. Sie zeigt, wie eng die Geschichte der Stadt mit der Sparkasse verknüpft ist – mit zahlreichen 

Beispielen zu Themen wie sozialer Wohnungsbau, Stadtentwicklung, Sparen oder Altersvorsorge. 

 

Ein Geschenk an die Stadt 

„Wir sind sehr dankbar für das Vertrauen, das uns die Menschen hier seit zwei Jahrhunderten 

entgegenbringen. Deshalb ist diese Jubiläumsausstellung auch ein Geschenk an Bremen und seine 

Bürgerinnen und Bürger – und Ausdruck unserer tiefen Verbundenheit mit der Stadt“, erklärte der 

Vorstandsvorsitzende der Sparkasse Bremen bei der heutigen Pressekonferenz. „Seit ihrer Gründung 

trägt die Sparkasse Bremen nicht nur zur wirtschaftlichen Stabilität bei, sondern engagiert sich ebenso 

für das soziale und kulturelle Leben in unserer Stadt – damals wie heute.“ 

 

Ein außergewöhnliches Archiv macht Geschichte sichtbar 

Ein besonderer Bestandteil der Ausstellung sind Originaldokumente, Fotos und Exponate aus dem 

unternehmenseigenen Archiv. Bereits 2015 hatten Vorstand und Aufsichtsrat der Sparkasse Bremen 

beschlossen, zum 200. Jubiläum ein historisches Archiv aufzubauen – professionell begleitet durch 

eine Archivarin. Was seitdem entstanden ist, ist einzigartig: ein umfassend erschlossenes 

Unternehmensarchiv, das die Geschichte der Sparkasse Bremen von 1825 bis heute dokumentiert – in 

einer Tiefe und Systematik, wie sie in Deutschland nur selten zu finden ist. Mit der Ausstellung wird 

nun erstmals ein Teil dieser Sammlung der Öffentlichkeit zugänglich gemacht. 

 

Neben der Unternehmensgeschichte gibt die Ausstellung auch einen Einblick in die deutsche 

Währungsgeschichte – vom Bremischen Taler bis zum Euro – und macht wirtschaftliche Entwicklungen 

anhand anschaulicher Exponate nachvollziehbar. 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

Öffnungszeiten: 

Donnerstags, freitags und samstags, jeweils von 10.30 Uhr bis 17.30 Uhr: Besuch ohne Anmeldung 

(ohne Führung). 

 

Die Ausstellung im Haus Am Markt ist leider nicht barrierefrei. Auf unserer Website  

www.sparkasse-bremen.de stehen daher die Inhalte der Ausstellungen auch online zur Verfügung. 

 

 

 

 

www.sparkasse-bremen.de

